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Sprechstunden: 

Bürgermeister Thomas Seifert 

Dienstag: 7:30 bis 8:30 Uhr, Donnerstag: 17:00 bis 19:00 Uhr 

sowie nach telefonischer Anmeldung 

Gemeindeamt: Montag bis Freitag  07:30 bis 12:00 Uhr 

März 2016 

Gemeinde Stetten 

Thomas SEIFERT 

 
 

 

 

Bürgermeister 

Liebe Stettnerinnen, liebe Stettner! 

Nach einem ungewohnt milden Winter hat 
der Frühling bereits Einzug gehalten. Da-
mit steht dem Frühjahrsputz nichts mehr 
im Wege.  

Bitte helfen Sie mit und säubern Sie die 
Gehsteige und Zufahrten vor Ihrer Liegen-
schaft. Sie leisten durch Ihr engagiertes 
Mittun einen wertvollen Beitrag für ein sauberes und gepfleg-
tes Ortsbild. 

Der Rechnungsabschluss 2015 zeigt, dass unsere Gemeinde 
auf einer soliden Basis steht. Dank eines verantwortungsvol-
len Umgangs mit unseren zur Verfügung stehenden finanziel-
len Mitteln konnte ein Überschuss erwirtschaftet werden. 

Mit Eifer und Energie wenden wir uns nun den ins Auge 
gefassten Projekten und Vorhaben für das Jahr 2016 zu. 
Wie Sie sicher bereits gesehen haben, wird seit einigen Ta-
gen in der Neubergstraße an mehreren Stellen aufgegraben. 
In den nächsten Wochen wird hier ein Breitbandkabel für 
schnelleres Internet verlegt. Weiteres planen wir die Asphal-
tierung der Schloßgasse,  sowie die Fertigstellung der Neu-
bergstraße und Sportplatzweg.  

 Für die bevorstehenden Osterfeiertage möchte ich Ihnen 
und Ihrer Familie erholsame Tage wünschen.  

 



 

 

 

Liebe GemeindebürgerInnen, 
Liebe Jugend, liebe Kinder! 
 

Die Wintermonate sind  vorbei und es 
zieht uns wieder in die Freiheit. Rad 
fahren, Joggen, Wandern und dabei die 
öffentlichen Wege und gemütlichen Rast-
plätze nützen ist doch schön und sollte 
für alle problemlos möglich sein. Die 
Rastplätze sind dazu da, einmal eine 
Pause einzulegen, eventuell eine kleine 
Jause einzunehmen  und die schöne 
Gegend zu genießen. Die Jugend die 
sich auf diesen schön gestalteten Plätzen 
trifft um gemeinsame Pläne zu schmie-
den, das ist doch zu befürworten und 
dagegen ist im Grunde nichts einzuwen-
den. 
Nur beachten wir bitte Tische und Bänke 
nicht mutwillig zu zerstören und unseren 
Müll nicht achtlos wegzuwerfen. Es sind 
überall genug Abfallkübel montiert, und 
sollte einer schon einmal voll sein, so 
ist das kein Freibrief den eigenen Müll  
irgendwo zu deponieren, sondern nehmen 
wir ihn wieder mit nach Hause und ent-
sorgen ihn daheim. Uns sollte immer be-
wusst sein, dass wir die Natur und un-
seren Lebensraum nur ausgeborgt haben 
und wir die Plätze daher wieder so ver-
lassen sollten wie wir sie betreten ha-
ben, denn auch unsere Kinder und En-
kelkinder brauchen noch eine intakte Na-
tur. Die Natur hingegen braucht den 
Menschen nicht! 
Auch dass man für Feuerwerke am Him-
melweg und Stettner Berg ganze Ab-
schussrampen mit alten Bierkisten baut, 
dagegen ist im Grunde nichts einzuwen-
den, solange man keine Personen beläs-
tigt und den Müll auch wieder mit nach 
Hause nimmt oder zumindest am nächs-
ten Tag wieder von dort abholt. Nur al-
les liegen und stehen zu lassen und zu 
glauben das ist Gemeindearbeit ist leider 
nicht mehr so schön.  
 
 

 
 
 
Die Ursachen, wa-
rum Müll oft ein-
fach nur weg und 
nicht in die dafür 
vorgesehenen Be-
hälter geworfen 
oder wieder mit nach Hause genommen 
wird, sind vielfältig. Meist ist es Gedan-
kenlosigkeit, Bequemlichkeit, Gleichgültig-
keit, manchmal aber auch Verantwortungs-
losigkeit und fehlendes Umweltbewusst-
sein! 
 
Neben Sonne und Frühlingsgefühlen ge-
hört auch der jährliche Frühlingsputz in 
Stetten dazu, die Grundreinigung nach 
dem Winter durchzuführen. Es ist mittler-
weile für viele Bürger schon Tradition 
dem Aufruf des Dorferneuerungsvereins, 
der von der Gemeinde unterstützt wird, 
zu folgen. Heuer wollen wir am Samstag, 
den 16. April wieder gemeinsam mit 
Spaß und Eifer den Unrat, achtlos weg-
geworfene Flaschen, Dosen, Plastik-
sackerln, Zigarettenstummeln und sonsti-
gen Müll einsammeln und entsorgen, so-
wie das aufkeimende Unkraut an öffentli-
chen Grünflächen und Wegen ausharken. 
Je mehr sich daran beteiligen umso 
schöner kann unser Stetten sein.  
Im Anschluss an die Arbeit stärken wir 
uns bei einem gemeinsamen Essen, zu 
dem der Dorferneuerungsverein alle Teil-
nehmer gerne einlädt. Herzlichen Dank 
dafür. 
 
Bemühen wir uns gemeinsam um eine or-
dentliche und lebenswerte Umgebung in 
Stetten! 

Ihre Vizebürgermeisterin 
 
 
 

  Elisabeth Reiter 
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AUS DER GEMEINDESTUBE 
 

Sehr geschätzte Stettnerinnen und Stettner! 

Auch ich erlaube mir kurz mein vergangenes Jahr im Dienste der Gemeinde 
Stetten zu kommentieren. 

Es war ein sehr arbeitsintensives, abwechslungsreiches und vor allem lehrrei-
ches halbes Jahr für mich. Die Gemeindearbeit und auch der Umgang mit den 
Menschen macht mir sehr große Freude und ich hoffe, dass man dies auch 
anhand meiner Arbeit merkt. 

Gerne wiederhole ich meine Aussage, dass für mich Kommunikation sehr wich-
tig ist. Einigen Stettnerinnen und Stettnern durfte ich schon behilflich sein. Ich 
ersuche Sie mich weiterhin bei etwaigen Wünschen, Anregungen, Verbesse-
rungsvorschlägen aber auch bei Beschwerden zu kontaktieren. Ich kann Ihnen 
zusagen, dass alle Anliegen schnellst möglich bearbeitet werden. 

Vielen Dank für die bisherige Zusammenarbeit  - aber auch für die Freundlich-
keit, mit der ich hier aufgenommen wurde. Ich freue mich auf weitere Jahre 
bei Ihnen in Stetten. 
 

Gerda Hirschhofer 
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AUS DER GEMEINDERATSSITZUNG 

VOM 17. DEZEMBER 2015 
 

Brandalarm im Kindergarten 

Am 16.12.2015 ist es im Kindergarten II zu einem Feuer-
wehreinsatz gekommen, da Brandgeruch wahrgenommen wur-
de. Die Feuerwehr ist mit der Wärmebildkamera durchgegan-
gen— es konnte kein Brand festgestellt werden. Es wurde 
auch Herr Neumayer (Elektriker) hinzugerufen — da ange-
nommen wurde, dass ein Heizkörper defekt sei. Es wurde 
festgestellt, dass eine Steckdose kaputt war — bzw. die Zu-
leitung. Dies wurde sofort behoben. Die Kinder waren den 
ganzen Tag im anderen Kindergarten – somit bestand keine 
Gefahr für alle anwesenden Kinder.  

Errichung barrierefreier Zugang—Kulturhaus 

Da ab Jänner 2016 ein barrierefreier Zugang zu allen öf-
fentlichen Häusern gesetzlich vorgeschrieben ist, wurde auch 
der Eingang zum Kulturhaus barrierefrei gestaltet. 

Wie Sie, liebe Stettnerinnen und Stettner am Bild erkennen 
können, fehlt leider noch die Geländerkonstruktion, diese 
wurde jedoch bereits bestellt. 
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Beschlussfassung Voranschlag 2016 

 

In der Gemeinderatssitzung vom 17. Dezember 2015 
wurde auch der Voranschlag 2016 mehrheitlich beschlos-
sen. Der Voranschlag 2016 weist im ordentlichen Haus-
halt Einnahmen und Ausgaben von € 2,677.000,- und 
im außerordentlichen Haushalt Einnahmen und Ausgaben 
von € 1,489.600,- aus. 

Im ordentlichen Haushalt werden alle laufenden Einnah-
men und Ausgaben zur Aufrechthaltung der Gemeinde 
verbucht. Auch sämtliche Ausgaben, welche die Gemein-
de an das Land NÖ zu leisten hat, werden hier ver-
bucht. Ein großer Bestandteil dieser Ausgaben ist die 
Jugendwohlfahrtsumlage in Höhe von € 305.300,- - wel-
che im Zuge der Abrechnung der Ertragsanteile gleich 
vom Land NÖ einbehalten wird. 

Im außerordentlichen Haushalt werden alle Vorhaben 
verbucht, welche nicht laufend jedes Jahr wiederkehren 
und somit außerordentlich sind. 

Die Gemeinde Stetten plant für 2016 den Ausbau des 
Gewerbegebietes—Abbiegespur, Asphaltierung Schloßgasse, 
Fertigstellung Neubergstraße und Sportplatzweg.  

Im außerordentlichen Haushalt ist auch das Vorhaben—
Errichtung eines neuen Bauhofes vorgesehen.  

Der Voranschlag 2016 wurde wie bereits erwähnt —
mehrheitlich in der Sitzung beschlossen. 
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 Wissenswertes von Früher 

Bründl (Sportplatzbründl) 

 
Dieses Bründl befindet sich nördlich des Sportplatzes am ehemaligen Fußweg über den 
Stettner Berg und Sandtal nach Enzersfeld. Der Weg kann auch heute noch von Wanderern 
genutzt werden. Das Bründl diente ursprünglich allen vorbeiziehenden Händlern, den Feldar-
beitern und den Arbeitern im Steinbruch als Wasserquelle.  
 
Wenngleich der erste „Stainbrecher“ Melchior Leix bereits 1702 erwähnt wird und dieser in 
Johann Eicher und Mathias Renner Nachfolger fand, begann erst  1820 im Steinbruch ein 
geregelter Betrieb durch den „alten Fasser“. Vermutlich handelte es sich um den aus Er-
wald in Tirol stammenden Bergmann Josef Fasser. Der Sandstein (Greifensteiner Sandstein) 
eignete sich für Bauten, Stufen und war auch ein beliebtes Material für Monumente. 1860 
wurde der Steinbruch an den Steinmetzmeister August von Roschütz aus Korneuburg vermie-
tet, der mit böhmischen Arbeitern eine rege Tätigkeit entfaltete und nachweislich das Kaise-
rin Elisabeth Denkmal auf der Elisabethhöhe des Bisambergs aus Stettner Sandstein 1899 
errichtete. Ebenso die Dreifaltigkeitssäule 1902 am Stettner Anger. Nach 1900 rechnete sich 
der Abbau von Steinen immer weniger, sodass in der Folge die Gemeinde einige Gründe 
an Arbeiterfamilien verkaufte.  
 
So war das Bründl auch noch im 20. Jahrhundert die einzige Wasserquelle für die „Am 
Steinbruch“ wohnenden Familien. Neben der Familie Fila (heute Am Steinbruch 1, Karl 
Reinagl) baute Josef Stuhr 1937 ein Haus (heute Am Steinbruch 2, Dr. Herles - Dr. Ober-
mayer), in dem er und die Familie seiner Tochter Gertrude Peichel noch bis 1965 wohnten. 
Das Wasser musste einige hundert Meter weit getragen werden, was in den harten Winter-
monaten eine besondere Herausforderung darstellte.  
 
Gleichzeitig diente das Bründl aber auch den Spielern und Besuchern auf dem 1933 am 
ehemaligen Steinbruchgelände angelegten Fußballplatz (heute das Alpenstadion des SV Stet-
ten) als Wasserquelle. Nicht zuletzt nutzten die Weinhauer das Wasser zum Wässern der 
Pflanzreben und „Weichtreten“  des Bindematerials aus Roggenstroh („Riddeln aus Schab 
Stroh“*) auf dem Weg in die Weingärten In Kirsnern, In Gugerl Äckern, In Neubergen und 
Neustiften.  
 
In den letzten Jahrzehnten versiegte die Quelle weitgehendst. Wasserentnahme ist heute kei-
ne mehr möglich. Gesäumt ist das Bründl aber noch heute von zwei alten Kopfbäumen, 
Schwarzpappeln der Art Populus nigra, die auf den sehr alten Bestand hinweisen.  
 
Auf Initiative des Herrn Josef Fischer, geb. 1937 und unter Mitarbeit von Herrn Josef Chris-
tian, geb. 1937 wurde dieses dem Verfall preisgegebene Bründl 2011/2012 in vielen freiwilli-
gen kostenlosen Arbeitsstunden und Sachbeiträgen neu gestaltet, mit schönen Bänken verse-
hen und neu bepflanzt.. Die Gemeinde Stetten hat dieses Projekt mit Baumaterialien und 
der Dorferneuerungsverein mit der Bepflanzung unterstützt.  
 
Mit Ausblick auf den Ort Stetten ladet das Bründl zum Rasten ein. Wer dort verweilt, soll 
sich der übernommenen Kultur besinnen. 
 
*Anmerkung: Ein „Schab“ ist ein Bund Stroh und „Riddeln“ ein kleiner Bund Stroh von ge-
wisser abgemessener Länge. 
 
Literaturhinweise: „Heimatbuch“ Mathias Wenzl (Bruder Rudolf FSC) und „Marktgemeinde Bi-
samberg“ Dr. Rudolf Maier. 

 
Verfasst von Herrn Ing. Reiter Wolfgang    
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 Rückblick 2015 und Vorschau 2016 
 
Das Jahr 2015 war für die Gemeinde Stetten ein bewegendes Jahr. 

Einerseits im personellen Bereich aber auch im wirtschaftlichen Bereich. 

 

Personell hat sich 2015 einiges getan – zu Beginn des Jahres hat uns unser langjähriger 
Amtsleiter Alfred Veit verlassen – ihm folgte im Juni 2015 Frau Hirschhofer Gerda nach. 

Auch im Kindergarten fand ein Leiterwechsel statt – Frau Theresia Wolf – durfte in die 
wohlverdiente Pension gleiten – Frau Plesner Martina rückte als Leiterin nach. 

Und nicht zu vergessen – liebe Stettnerinnen und Stettner haben Sie einen neuen Gemein-
derat mit 1. März 2015 gewählt. Für die rege Wahlbeteiligung möchte ich mich nochmals 
persönlich bei Ihnen bedanken. 

 

Aber wie schon bereits erwähnt – hat sich auch wirtschaftlich ei-
niges in Stetten getan. So fand am 12. November 2015 die DO-
KA – Eröffnung im Beisein von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll 
statt. Die Firma DOKA ist ein wirklicher Gewinn für unser Stet-
ten. Derzeit beschäftigt die Firma ca. 50 Bedienstete – im Laufe 
des Jahres 2016 sollen diese auf 70 aufgestockt werden. 

 

Am 10. September 2015 wurde eine Spatenstichfeier der Firma 
Schuster in der Sandstraße zelebriert. Hierbei – wie man bereits 
auch schon sehen kann – wurden Hallen gebaut – in welche 
sich Firmen einmieten können. So hat sich unter anderem be-
reits eine Autowerkstätte als Mieter am Gemeindeamt vorgestellt. 

 
 

Europas modernste Forschungseinrichtung Holzforschung Austria eröffnete ebenfalls in Stetten. 

 

 

Natürlich ist auch die Bautätigkeit 2015 nicht zu kurz gekom-
men und für Ihre Geduld und Ihr Verständnis möchte ich mich 
wirklich sehr herzlich bedanken. 

Das Staubaufkommen beim Kanalbau in der Neubergstraße war 
nicht immer leicht zu ertragen – aber natürlich auch die ver-
kehrstechnische Situation war etwas schwierig. Nochmals DANKE 
für ihr Verständnis. Mit dem Bau dieses Abschnittes konnte ein 
wesentlicher Teil des Kanalbaus der Gemeinde Stetten erledigt 

werden. Das fehlende Stück bis zur Kläranlage soll in den nächsten Jahren errichtet wer-
den. 
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Auch bei der Mobilität hat sich 2015 einiges getan – so wurde im 
April das IST-Taxi in Stetten eingeführt. Und es freut mich Ihnen 
mitteilen zu können, dass es regen Zuspruch findet. Bitte vergessen 
Sie nicht, dass gebrechliche Menschen auch von zu Hause abgeholt 
werden können – wenn eine Bestätigung seitens der Gemeinde vor-
liegt. Diese Bestätigung können sie jederzeit beim Gemeindeamt be-
antragen. 

 

Bausprechtage 
Ing. Jan Salbrechter 

 
 

Die Annahme der, ab 2016 eingeführten Bausprechtage ist sehr positiv und freut mich 
natürlich sehr. 

Nachstehend möchte ich Ihnen nochmals die Bausprechtage bis Juli 2016 übermitteln. 
 

17. März 2016  Anmeldung bis: 10. März 2016 

21. April 2016   Anmeldung bis: 14. April 2016 

12. Mai 2016   Anmeldung bis: 9. Mai 2016  

16. Juni 2016   Anmeldung bis: 9. Juni 2016 
 

Da die Bausaison in Kürze wieder startet, möchten wir Sie auf die gesetzlichen Best-
immungen, welche nach Erhalt der Baubewilligung durch die Gemeinde zu tragen kom-
men aufmerksam machen. 

Der Baubeginn ist der Gemeinde schriftlich bekannt zu geben. 

Mit dem Bauvorhaben ist innerhalb von 2 Jahren ab Rechtskraft des Bescheides zu 
beginnen (14 Tage nach Erhalt). Wird der Baubeginn in dieser Zeit nicht angezeigt ver-
fällt die Baubewilligung. 

Gemäß § 23 Abs. 1 der NÖ BO 2014 umfasst die Bewilligung das Recht zur Ausfüh-
rung des Bauwerkes und dessen Benützung nach Fertigstellung. 

Das Gebäude ist binnen 5 Jahren, spätestens jedoch ab Benützung, fertig zu stellen. 

Gemäß § 30 NÖ BO 2014 ist die Fertigstellung der Baubehörde durch den Bauherrn 
anzuzeigen und eine Bescheinigung des Bauführers über die bewilligungsgemäße Ausfüh-
rung des Bauwerkes vorzulegen. Erst dann darf das Gebäude benützt werden. 

Weiters sind die Atteste und Befunde, welche im Bewilligungsbescheid angeführt sind 
am Gemeindeamt abzugeben. 

Einmal im Monat können Sie beim Bausprechtag mit unserem Bausachverständigen, 
Herrn Ing. Salbrechter, Ihre geplanten Bauvorhaben vor einer möglichen Einreichung be-
sprechen. Wir bitten Sie, sich bei Interesse am Gemeindeamt anzumelden. Bei allgemei-
nen Fragen steht Ihnen Frau Ransböck-Hameter Verena gerne zur Verfügung. 
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Wie sie bereits aus unserer letzten Bürgermeisterinformation wissen, 

haben wir seit Ende Februar eine neue Zahnarztpraxis in Stetten. 

Herr Dr. Fahrenholz Harald hat ab 1.2.2016 seine Pforten geöffnet. 

(Wahlarzt — keine Kassen, Tel: 0664/1488308) 

 

 

Für das Jahr 2016 haben wir natürlich wieder Bautätigkeiten eingeplant. So ist hier vor 
allem der weitere Ausbau der Infrastruktur im Gewerbegebiet ein großes Thema.   
Auch wird die Schloßgasse heuer asphaltiert werden – wobei ich Ihnen liebe Stettnerin-
nen und Stettner gerne erklären möchte, warum erst heuer. A1 hat uns gebeten bzw. 
hatte für Anfang dieses Jahres Grabungsarbeiten für das Internet eingeplant und damit 
nicht unnötig zweimal aufgegraben werden muss – haben wir uns entschieden erst heu-
er zu asphaltieren. 

 

Der Gehsteig auf der Seebarner Straße wird in der zweiten Hälfte des Jahres 2016 
ebenfalls saniert werden. 

 

Ein großes Thema ist auch der Eingangsbereich des Ge-
meindeamtes. Aufgrund des Alters des Gebäudes sind Sa-
nierungsmaßnahmen leider unumgänglich – zumal es bei Re-
gen immer zu Wassereintritt kommt. 

 

 

 

Liebe Stettnerinnen und Stettner – auch 2016 wird wieder ein 

interessantes und arbeitsintensives Jahr werden. Bei Bautätigkei-

ten ersuche ich erneut um Ihr Verständnis und Ihre Geduld 

und freue mich gemeinsam mit Ihnen wieder für unsere schö-

ne Gemeinde tätig zu sein. 
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Neujahrsempfang 2016 
 

Am Freitag, den 15. Jänner 2016 lud  Herr Bürgermeister Thomas Seifert im Na-
men der Gemeinde  die Bevölkerung zum traditionellen Neujahrsempfang in den 
Gasthof Schweinberger ein, welcher förmlich aus den Nähten platze. 
Zunächst begrüßte Frau Amtsleiterin Gerda Hirschhofer die Gäste und übergab an-
schließend das Wort an Herrn Bürgermeister Thomas Seifert, der über die aktuel-
len Finanzen und durchgeführten und bevorstehenden Projekte der Gemeinde be-
richtete.  Herr Bürgermeister Seifert  bedankte sich auch bei Allen für die gute 
Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr und gab der Hoffnung Ausdruck, dass auch 
im neuen Jahr wieder alle tatkräftig mit anpacken. 
Der Neujahrsempfang bot auch einen würdigen Rahmen, um verdiente Gemeinde-
bürger zu ehren. Herr Bürgermeister Seifert würdigte in seiner Ansprache die jah-
relangen Tätigkeiten einzelner Bürger und Bürgerinnen, die  zum Wohle und Anse-
hen der Gemeinde im Gemeinderat, in Vereinen, Organisationen und privaten  Ge-
meinschaften uneigennützig Leistungen für die Allgemeinheit erbracht haben. 
So durfte schließlich Frau Vizebürgermeisterin Elisabeth Reiter die zu ehrenden 
Personen einzeln aufrufen und persönliche Worte über ihre Tätigkeiten berichten, 
bevor es zur Übergabe der Ehrengaben durch Herrn Bürgermeister Thomas Seifert 
und Herrn ÖVP Parteiobmann  GfGR Ing. Richard Lampl kam.  
Auf einstimmigen Beschluss des Gemeinderates bekam Herr Bürgermeister a. D. 
Magister Leopold IVAN für seine Verdienste als höchste Auszeichnung den Ehren-
ring der Gemeinde Stetten überreicht. 
 
Die Goldene Ehrennadel erhielten Frau Michaela Stöckl, Frau Dagmar Ruttenstorfer, 
Herr Josef CHRISTIAN, Herr Josef Fischer, Herr Alfred Veit und Frau Theresia 
Wolf. 
 
Die silberne Ehrennadel erhielten die ausgeschiedenen Gemeinderäte  Frau Helga 
Wegenstein,  Herr Hannes Zehetner , Herr Mag. Hubert Tollerian und Frau Irene 
Faissner. Für besonderte Verdienste um die Gemeinde Stetten erhielt Herr Anton 
Lenz ebenfalls die silberne Ehrennadel. 
 
Eine besondere Ehrengabe erhielt Herr  DI Josef Berger . 
 
Für die musikalische Umrahmung des Abends sorgten Kurt Hirschfeld, Nanou 
Walther und Betty Neuwirth vom Verein „Stettner Musik(er)leben“ mit ihren Jugend- 
und Kindergruppen. 
 
Bei gutem Essen und bei guten Getränken wurde dann noch so manches interes-
santes Gespräch geführt. 
 
 
Thomas Seifert   Ing. Richard Lampl        Elisabeth Reiter 
 Bürgermeister         geschäftsf. Gemeinderat  Vizebürgermeisterin 
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Leider konnten nicht alle zu Ehren-
den an diesem Abend anwesend 
sein.  
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 Reinigungs-, Pflege– und 
Entsorgungsmaßnahmen 
im Frühjahr 2016  

 

Wie jedes Jahr findet auch heuer wieder unsere Reinigungs- bzw. Entsorgungsaktion statt. 

Anmeldefrist: 15. April 2016 

 
Was wird bzw. kann entsorgt werden: 

 Autowracks 

 Alteisen– und Sperrmüllsammlung 
 

Ablauf: 

Wir ersuchen Sie Ihren Bedarf mittels den am Gemeindeamt aufliegenden Formularen bis 
spätestens 15. April 2016 anzumelden. Die Gemeinde wird dann anhand der Meldungen 
eine „Entsorgungstour“ zusammenstellen und Sie spätestens eine Woche vorher, vom Ab-
holtermin verständigen. 

Was wird entsorgt? 

Sperrmüll, das ist alles, was wegen seiner Größe und im Sperrigkeit nicht im Restmüll-
container gesammelt werden kann, kein Problemstoff ist und Zuge der Mülltrennung als 
Rohstoff nicht wiederverwertet werden kann (z.B. alte Möbel, wenn möglich zerlegt) 

Altstoffe, wie Bildschirmgeräte (Fernseher, Monitore,…), Elektronikschrott, Kühlschränke, Her-
de, Waschmaschinen, usw.  

NICHT ENTSORGT wird,  was KEIN SPERRMÜLL ist, wie Bauschutt, Erde, Schlamm, flüs-
sige Stoffe jeder Art, Gartenabfälle, Gewerbemüll, Reifen und Altstoffe, wie Papier, Karton, 
Altglas, Textilien, Autobatterien usw. 

 

ALTEISEN können Sie auch heuer wieder entweder direkt bei der Fa. Kranner,  Gewer-
begebiet 3, oder mittels Inanspruchnahme des Holsystems , durch Anmeldung bis spätes-
tens 15. April 2016 am Gemeindeamt entsorgen bzw. entsorgen lassen. 

NICHT ZUM ALTEISEN gehören u.a. auch Nachtspeicheröfen (asbesthaltig und daher Son-
dermüll). Bei diesel– oder benzinbetriebenen Geräten achten Sie bitte darauf, dass diese 
treibstoff– und ölfrei sind. 

 

Wir sind überzeugt davon, dass das Sperrmüll– und Alteisensentsorgungssystem wie in 
den Jahren davor problemlos  ablaufen wird. 
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Straßenreinigung mit der Kehrmaschine 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Straßenkehrungen findet an folgenden Tagen 

21. und 22. März 2016  

18. und 19. April 2016  

statt. 

 

An diesen Tagen werden die öffentlichen Flächen mit der Kehrmaschine und dort, 
wo die Kehrmaschine nicht kehren kann, händisch von unseren Gemeindearbeitern 
vom Streuriesel gesäubert. Wir bitten Sie die aufgestellten Parkverbote einzuhalten 

 

 

„Stettner ÖLI“ und KARTONAGENENTSORGUNG 

 

Jeden Dienstag und Donnerstag 

 

07:00 bis 11:00 Uhr 

 

Während dieser Zeit können sowohl der Stettner ÖLI als auch Kartonagen in der 
Kläranlage abgegeben werden. 
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Stettner Veranstaltungen 

Kindermaskenball 

Der Kindermaskenball war ein voller Erfolg. Groß und Klein amüsierten sich bei 
Limbo-Tanz und weiteren lustigen Gruppenspielen. Ein herzliches Dankeschön 
auch an die Veranstalter des Kindermaskenballs — Kinderfreunde Stetten.  

 

Lustiges Treiben—Stettner Frauen 

 

Das Faschingstreiben ging auch bei den 
Stettner Frauen nicht spurlos  

vorbei. 

Liebe Stettnerinnen und liebe Stettner 

- erkennen Sie alle „Damen“? 
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 Musterung 
 
Am 16. und 17. Dezember 2015 stellten sich 8 Burschen der Gemeinde 
Stetten des Geburtsjahrganges 1997 der Musterung. Alljährlich kümmert sich 
die Gemeinde  um die  Hin- und Rückfahrt nach St. Pölten. Nach der 
Musterung wurden die Rekruten in Vertretung des Bürgermeisters von Frau 
Vzbgm. Elisabeth Reiter in Korneuburg empfangen und seitens der Gemein-
de zum Mittagessen in die Pizzeria Spessore  eingeladen. Alle 8 Burschen 
sind als tauglich anerkannt! 
Wir wünschen ihnen alles Gute auf ihrem weiteren Weg. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vortrag Dr. Schoderböck  
 

Am 23. Februar 2016 fand im 
Gemeindeamt ein Vortrag von 
Herrn Dr. Schoderböck mit dem 
Thema „Familienvorsorge“ statt. 
Das Interesse war sehr groß. Es 
freut uns, dass dies von Ihnen 
so gut angenommen wird. Im 
Herbst ist ein weiterer Vortrag 
von Herrn Dr. Schoderböck an-
gedacht.  
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Neuwahl Feuerwehrkommando Stetten 

Bei der Wahlversammlung am 22. Jänner 2016 wurden Kommandant Hannes Hol-
zer und Kommandant-Stellvertreter Wolfgang Liebhart in ihren Funktionen wieder 
gewählt. Andreas Jaksch wurde zum Leiter des Verwaltungsdienstes bestellt. 

Johann Jatschka, der nach 20jähriger Tätigkeit als Leiter des Verwaltungsdienstes 
seine Funktion niederlegt, wurde von der Mitgliederversammlung zum Ehrenverwalter 
und Anton Lenz zum Ehrenhauptbrandmeister ernannt. Herr Bürgermeister Seifert, 
der die Wahl leitete gratuliert dem Team und bedankt sich recht herzlich für die 
gute Arbeit. 

Problematik Streunerkatzen 

Da immer wieder Beschwerden betreffend Verunreinigung sowie Lärm- und Geruchsbe-
lästigung im Zusammenhang mit Streunerkatzen und freilaufenden Katzen im Gemeinde-
amt einlangen, erlaubt sich die Gemeinde Stetten Sie auf die negativen Folgen bei 
Fütterung von Wildkatzen hinzuweisen. 

Gut gemeint nimmt man sich verwilderter Katzen an und versorgt die Tiere reichlich 
mit Futter. Die gute Versorgung wirkt sich sehr positiv auf die Vermehrung der Kat-
zen aus und führt zu einem raschen Anwachsen der Population. Diese Vergrößerung 
führt wiederum dazu, dass verschiedene Krankheiten wie Parasitenbefall, Seuchen und 
Verletzungen drastisch ansteigen. 

Auch auf die Gefahr, dass durch das Futter Ratten angelockt werden, wird von unse-
rer Seite hingewiesen. 

Für zahme Haus-/Heimkatzen mit Zugang ins Freie besteht die gesetzliche Verpflich-
tung zur Kastration. Sie gelten generell nicht als Streunerkatzen. 

Im Hinblick auf ein gemeinsames Miteinander ersuchen wir Sie, diese Problematiken 
zu beachten und entsprechende Vorsichtsmaßnahmen zu setzen. 

Bitte füttern Sie auch Ihre Heimkatze nicht im Freien – das Problem, damit eventuell 
ungewollt auch aufgrund des Futters Ratten anzulocken ist hier genauso gegeben. 

 

   Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
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Nikolauswanderung 

Am 3. Dezember machten sich alle Schulkinder auf 
die Suche nach dem Nikolaus, den sie glücklicher-
weise auch tatsächlich am Stettner Berg trafen. 

Der Nikolaus hatte eine kleine Überraschung für je-
des Kind in seinem Sack. Als Dankeschön sangen 
die Kinder ihm noch ein Liedchen und trugen ein 
Gedicht vor. 

 

AirTrack 

Im Dezember brachte uns Helmut 
Ganglmayer von der Sportunion 
Korneuburg ein neues und span-
nendes Turngerät näher: das Air-
Track – eine riesengroße Luft-
matratze. 

 

Nach einer anstrengenden  Aufwärmphase auf festem Boden, durften die Kinder ver-
schiedene Übungen auf dem AirTrack absolvieren. Die Kinder hatten viel Spaß und 
trainierten nebenbei noch ihre Muskeln und Gelenke und verbesserten ihre Körperspan-
nung. Nach einer spannenden Stunde versprach uns Helmut, dass es im Frühling ein 
Wiedersehen mit dem AirTrack gibt. 

  

Bewegte Klasse 

Am 27. Jänner durften die Kinder der 2. und 3. 
Klasse wieder zwei Turnstunden mit Alexandra 
verbringen. Sie betreut mehrere Schulen im Rah-
men des Projektes „Bewegte Klasse“. Ein Tanz 
passend zur Faschingszeit machte den Kindern 
sichtlich viel Spaß. Das Projekt dient dazu viel 

Bewegung in den Unterricht zu bringen. Ein weiteres Ziel ist es, soziale Kompetenzen 
zu erwerben. 
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Motopädagogik 

Seit diesem Schuljahr bieten wir an unserer Schule für die Kinder der 1. und 2. 
Klasse die Unverbindliche Übung „Motopädagogik – Bewegung im Turnsaal“ an.  

In den Motopädagogik-Stunden soll durch Bewegung die gesamte Persönlichkeitsent-
wicklung der Kinder gefördert werden. Die Kinder konnten im vergangen Semester 
vielfältige Körper-, Material- und Sozialerfahrungen sammeln, die für ihre Entwicklung 
und das Lernen in der Schule wichtig sind. Sie spielten mit Luftballons (Auge-Hand-
Koordination), massierten einander mit unterschiedlichen Bürsten (Körperwahrnehmung), 
bauten mit Joghurtbechern und Bausteinen (Raumorientierung), uvm.  
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Bundespräsidentenwahl 2016 

 

Kundmachung über die Ausschreibung 

der Wahl des Bundespräsidenten 

 

 

 

Gemäß § 1 Abs. 2 des Bundespräsidentenwahlgesetzes 1971—BPräsWG, 
BGBl. Nr. 57/1971, in der Fassung Bundesgesetzblatt I Nr. 158/2015, wird 
hiermit die Verordnung der Bundesregierung über die Ausschreibung der 
Wahl des Bundespräsidenten, BGBl. II Nr. 2/2016, bekanntgemacht: 

 

Die Verordnung der Bundesregierung hat folgenden Wortlaut: 

 

„Verordnung der Bundesregierung über die Ausschreibung der Wahl des 
Bundespräsidenten, die Festsetzung des Wahltages und des Stichtages. 

 

Aufgrund des § 1 Abs. 1 BPräsWG wird verordnet: 

 

§ 1. Die Wahl des Bundespräsidenten wird ausgeschrieben. 

§ 2. Im Einvernehmen mit dem Hauptausschuss des Nationalrates wird 
als Wahltag der 

24. April 2016 

festgesetzt. 

§ 3. als Stichtag wird der 23. Februar 2016 bestimmt. 

§ 4: Die in der Verordnung enthaltene Funktionsbezeichnung 
„Bundespräsident“ gilt für beide Geschlechter“ 
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 INFO--INFO--INFO--INFO 
 
 
 
 
 
 
 
Der Frühling steht hoffentlich vor der Tür und mit ihm unsere körperliche und seelische Um-
stellung auf einen anderen Tagesrhythmus. Die wärmenden Sonnenstrahlen und das freundliche 
Licht sind eine Wohltat für Körper und Seele und lassen die kalten nebeligen Winterstunden 
leicht vergessen. Die Tage werden wieder deutlich länger und man spürt förmlich wie die Na-
tur in Stetten erwacht. Die ersten Frühlingsblumen stecken bereits ihre bunten Köpflein durch 
die sonnengewärmte Erde. 
 
Wie jeder schon weiß ist jeden 2. Mittwoch im Monat, die Bibliothek für die Generation 55 
plus reserviert. Diese monatlichen Treffen sind dazu da, bei Spiel und Plauderei sich auszu-
tauschen. Auch Sie sind herzlich willkommen!  
Zur Erinnerung nochmals die Termine immer ab 16 Uhr: 
 

Mittwoch,  9. März 2016 

Mittwoch,  13. April 2016 

Mittwoch,  11. Mai 2016 

Mittwoch,  8. Juni 2015 

 
Der heurige Tagesausflug der Generation 55 plus führt uns am Mittwoch, den 18. Mai  2016 in 
das schöne Mostviertel.  
 
Thema: Wachtelei und Hofkäserei!  
 

Im schönen Alpenvorland nahe Wilhelmsburg besuchen wir einen kleinen Erlebnisbauernhof mit 
Wachteln, Hühnern, Gänsen, Schafen, Ziegen usw. Geboten wird eine Führung und Verkostung 
aller Produkte (Likör, Schokolade, Wachtelwurst, Pralinen …) 
Zu Mittag geht es in die Milch-Erlebniswelt-Bertlhof, wo wir das Mittagessen einnehmen, 
Suppe, Hauptspeise und Mehlspeise. Im Anschluss machen wir einen Erlebnis- und Genuss-
rundgang inkl. Verkostungen! (Topfen, Käsebällchen, verschiedene Käsesorten…) 
 
Der Preis für den Tagesausflug, einschließlich Autobus und den schon genannten Führungen mit Ver-
kostungen samt Mittagessen, beträgt pro Person 45 € ! 
 

Der Abschluss endet bei einem Mostheurigen!  
 
Abfahrt : 8:00 Uhr in Stetten bei den üblichen Busstationen 
Rückkunft : 19.30 Uhr in Stetten 
Um Anmeldung bis 29. April 2016 wird gebeten. 
 
Für offene Fragen und weitere Informationen steht gerne zur Verfügung –  
 

Ihre Vizebürgermeisterin Elisabeth Reiter 
 

E-mail:  reiter.kitty@aon.at 
Telefon:  Mobil 0699 11067741 oder Festnetz 673431 
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INFO--INFO--INFO--INFO 
 
 
 
 
 
 

 
Ausflug nach Salzburg und Bad Ischl  

Sonntag 14. bis Montag 15. August 2016 
 
Der Stadtrundgang in Salzburg, einer der schönsten Städte Österreichs, ist immer wieder 
ein Erlebnis. Dom, Getreidegasse, Mozarts Geburtshaus, Café Tomaselli etc. 
 
Bad Ischl mit den besonderen Festivitäten zu Ehren des Kaisers Franz Josef I., welcher 
am 18. August Geburtstag hat. Die Bürgerkapelle, Sonderzug, Goldhaubenfrauen, Musik, 
Tiroler Kaiserjäger und Trachtenumzug mit dem Kaiserpaar vom Bahnhof bis zum Kur-
park. 
 
1. Tag:  
7:30 Uhr Abfahrt in Stetten, 9:30 Uhr Frühstück Strengberg, 12:00 Uhr Stadtspaziergang 
in Salzburg mit Fremdenführer, Mittagessen (optional), 15:00 Uhr St. Gilgen Schifffahrt 
Wolfgangsee, 16:30 Uhr Spaziergang St. Wolfgang, 18:00 Uhr Fahrt zum Hotel und 
Abendessen. 
 
2. Tag:  
Nach dem Frühstück Abfahrt um 9:00 Uhr nach Bad Ischl, 10:00 Uhr Kaiservilla & 
Park, 11:00 Uhr Konditorei Zauner optional, Mittagessen (optional), 
12:30 Uhr Trachtenumzug des Kaiserpaares (Highlight), Trachtenkapellen etc. 
17.00 Uhr Heimreise, Ankunft in Stetten ca. 21.00 Uhr. 
 
Preis pro Person im DZ € 169,- Einbettzimmerzuschlag € 40,- 
Storno- und Reiseversicherung ab 20 Euro (optional) 
Inklusivleistungen: 
 
 Busfahrt im modernen Komfortbus 
 Stadtbesichtigung Salzburg mit Fremdenführer  
 Schifffahrt Wolfgangsee 
 Nächtigung im Hotel mit Abendessen & Frühstück 
 Eintritt Kaiservilla & Park 
 
Auf Grund des Feiertages auch ideal für alle Berufstätigen.  
 
Weitere Informationen und Anmeldung ab sofort jedoch bis spätestens 30. April 2016 bei 
Ihrer Vizebürgermeisterin Elisabeth Reiter 
 
E-mail:  reiter.kitty@aon.at 
Telefon:  Mobil 0699 11067741 oder Festnetz 673431 
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 Am 8. Februar 2016 durften WIR zu unserer 

16. Weiberfas´nacht einladen. 
 

Da Männer traditionell nur in Frauenkleidern eingelassen werden, 

durften WIR heuer gleich mehrere herzlich begrüßen. 

Außerdem wird unsere Veranstaltung immer mehr und immer 

wieder von auswertigen Freunden besucht. Ein Zeichen für uns, 

dass WIR mit dieser Veranstaltung viel Spaß bereiten. 

Es war wieder ein turbulenter Abend. Die Kojoten unter der 

Leitung von Petra Hameseder haben mit ihrem Können für 

gesangliche Höchstleistungen gesorgt. 

 

Den Abend eröffnet hat unsere Line Dance Gruppe, unter 

der Leitung von Ingrid Weiser. 

Die 3 besten Masken wurden wieder prämiert und  

die Sketcheinlagen wurden lautstark beklatscht. 

 

So wurde z. B. das 1. Stettner Pensionisten-Laufhaus eröffnet. 

Die  durchgestylten Damen dieses Etablissement wurden 

jeweils persönlich vorgestellt und mit großem Beifall honoriert. 

 

Außerdem haben WIR gleich 2 Präsidentenanwärter für die 

Hofburg nominiert. Sie verteilten Wahlzuckerl und  

überzeugten mit ihren Wahlreden- und Plakaten. 

Das Versprechen “WIR STETTNER FRAUEN” 

dürfen im nächsten Jahr beim Opernball in die Präsidentenloge 

hat uns dann endgültig überzeugt. 

 

Es war wieder ein sehr gelungener Abend und WIR freuen uns 

schon wieder auf das nächste Jahr. 

 

Eva Meyerhofer 

Obfrau 

WIR STETTNER FRAUEN 
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An dieser Stelle möchten WIR Sie noch herzlich zu unserem 
  

3. Geschenke- und Ostermarkt  
in der Bibliothek (Wr. Straße 6) einladen. 

  

Samstag 12. März 2016 von 13.00 bis 16.00 Uhr 

Sonntag 13. März 2016 von 10.00 bis 15.00 Uhr 
  

Die Eröffnung ist am Samstag um 14.00 Uhr 

durch Hr. Bgm. Thomas Seifert. 
  

Sie finden bei uns Geschenk- oder Dekorationsartikel 

für Ostern, Muttertag, Geburtstag, für ein Dankeschön 

oder auch einmal ein kleines Geschenk für sich selbst! 

  

WIR würden uns sehr freuen, wenn Sie uns einen Besuch 

abstatten und bewirten Sie gerne mit 
Kaffee und Kuchen. 

  

WIR STETTNER FRAUEN wünschen 
Ihnen noch einen wunderschönen Früh-
ling und freuen uns auf Ihr Kommen. 

 

 

Eva Meyerhofer 

Obfrau 

WIR STETTNER FRAUEN 
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Treffpunkt Bibliothek   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Termin:  Samstag, 2. April 2016, von 14.00 bis 17.00 Uhr 

Ort:   Bibliothek Stetten, Wiener Straße 6 

Unkostenbeitrag: € 7,00  

Anmeldeschluss: 27. März 2016, Tel. 0676/64 604 80  

 

 

Ich freue mich auf dein Kommen,  

 

 

 

GRin Helga Berzsenyi 
 

 

Ein herzliches Servus!            

Am 2. April 2016 laden wir zu 
einem Lese - Workshop in der 
Bibliothek ein!  

Wir werden das Buch „Der Wolf 
im Nachthemd“ vorlesen. An-
schließend wollen wir so einen 
Wolf im Nachthemd auf Papier 
gestalten.  

Wie das aussehen kann? Wenn 
du neugierig geworden bist und 
mitmachen möchtest, melde dich 
an! 
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Die NÖ KINDER – MALSCHULE STETTEN    
                              2100 Stetten, Wiener Straße 6 
 

Kinder im Alter von 6 bis 10 Jahren werden angeregt, mit Acrylfar-

ben eigene Gedanken, Vorstellungen und Fantasien aufs Papier zu 

bringen. Unter fachkundiger Betreuung von uns Malbegleiterinnen 

bieten wir Folgendes an: 

 

START:  1. Samstag, 23. April 2016  

   von 9. 30 Uhr bis 10. 00 Uhr 

   Einführung bzw. Wiederholung für alle Malkinder, die teilnehmen 

Kursdauer:  23. April bis 28. Mai 2016 

Uhrzeit:  von 10.00 Uhr bis 11. 30 Uhr 

Teilnehmerzahl: 10 Schüler/Schülerinnen  (6 – 10 Jahre) 

Unsere Leistung: Wir malen auf hochwertigem Papier (100 x 70 cm).  

Acrylfarben, Katzenzungenpinsel, Staffeleien und Malkittel werden 

bereitgestellt. 

 

Kosten pro Schüler/Semester: € 53,00 

Kosten fürs „Schnuppern“: €  7, 00 nur mit vorheriger Anmeldung 

ANMELDESCHLUSS:  Samstag, 16. April 2016  

     bei Helga Wegenstein, Tel. 0650/9688645 

     Teilnehmeranzahl bitte beachten, rasch anmelden! 

 

Eine kurze Info für Eltern und Kinder, die unsere Malschule noch nicht kennen: 

Unsere Malschule ist eine Ergänzung zu den sportlichen und musikalischen Bildungs-

angeboten im Ort. Die Schüler arbeiten in einer für sie vorbereiteten Umgebung nach 

einem pädagogischen Konzept, frei und selbstbestimmend. OHNE Erfolgsdruck und 

OHNE Beurteilung. In diesen 90 Unterrichtsminuten wird ihr Kind von 2 bis 3 

„Malbegleiterinnen“ begleitet, diese wurden vom BHW ausgebildet. Werke der Schü-

ler werden einmal jährlich im Rahmen einer Vernissage ausgestellt.   

BITTE an Sie: Bringen Sie Ihr Kind pünktlich und holen Sie es pünktlich wieder ab. 

 

Wir „Malbegleiterinnen“ freuen uns schon auf unsere Schüler! Wir, das sind 

Helga Berzsenyi, Sonja Duscher und Helga Wegenstein. 

 

PS: Haben Sie Fragen oder wollen genauere Informationen, so wenden Sie sich bitte 

an Helga Wegenstein, Tel. 0650/9688645 oder Mail helweg@gmx.at 
 

*** BIBLIO ****** NEWS ****** BIBLIO ****** NEWS ****** BIBLIO ****** NEWS ***  

 

Ostermarkt der "Wir Stettner Frauen" am 12. & 13. März 2016 

Lese – Workshop am Samstag, 2. April 2016 

Bücherflohmarkt zum "Meterpreis" am  24. April 2016 

 

Wir freuen uns auf IHREN Besuch, Ihre Bibliothekarin und die Malbegleiterinnen! 
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DORFERNEUERUNGS- UND VERSCHÖNERUNGSVEREIN 
STETTEN 

DORFERNEUERUNGS- UND VERSCHÖNERUNGSVEREIN STETTEN 
Kaingasse 9 | A-2100 Stetten 
Tel.: +43.2262.673976 
E.Mail: admin@dev-stetten.at 
http: www.dev-stetten.at  
ZVR-Zahl 109900681                                                                                                                                                           

 

 

Beitrag des DEV Stetten zur Bürgerinformation 01/2016 

Kalender 2016  

Wie in den letzten Jahren wurde auch heuer wieder ein Kalender vom DEV Stetten aufgelegt. Das Motto 

für das Jahr 2016 lautete: „25 Jahre DEV – Stetten“ Die Kalender wurden durch Helferinnen und Helfer je-

dem Haushalt in Stetten zugestellt. Danke an die KalenderausträgerInnen!  

Desweitern möchten wir uns bei allen Sponsoren bedanken, die uns damit unterstützen den DEV Kalender 

aufzulegen. Damit wir jedoch auch weiterhin die Auflage des DEV Kalenders sichern können, bitten wir den 

Druckkostenbeitrag für den Kalender auch einzuzahlen. Jede Zahlung (mittels beigelegten Zahlschein) si-

chert den Fortbestand des Projektes DEV Kalender Stetten. An dieser Stelle ein „Danke“ an all jene die den 

Druckkostenbeitrag bereits eingezahlt haben. 

DEV Generalversammlung am 29.01.2016 

Am Freitag, den 29.01.2016 fand die Generalversammlung des DEV Stettens statt. Nach dem Bericht des 

Obmanns über die Aktivitäten seit der letzten Generalversammlung 2015 folgten die Berichte der Kassierin 

und der Rechnungsprüfer. Danach wurde auf Antrag, die Kassierin und der gesamte Vorstand von der Ge-

neralversammlung entlastet. 

Im Anschluss folgte ein Bericht der Regionalbetreuerin Maga. Veronika Wipp über die DEV Projekte in der 

Förderphase und deren Förderungen. Danach wurde die neue Regionalbetreuerin Frau Karin Schneider 

vorgestellt. Sie übernimmt die Agenden von Fr. Maga.Veronika Wipp.  

Danach folgte eine Vorschau auf geplante Projekte und Aktivitäten für das Jahr 2016, durch den Obmann. 

Diese sind unter anderem: 

Alte, historische / antike Bilder aus Stetten für den DEV Schaukasten und die Stettner Bürgerinfo 

Aufstellen eines zweiten Hochbeetes und Bepflanzung der Hochbeete am Löschteich im Frühjahr 

Neuauflage des Flyers mit Ergänzungen zum Stettner Weintag 

A3 Wandkalender 2017 

Aufruf zum Dorfputz 2016 

Der traditionelle Dorfputz (Grünflächenreinigung) findet heuer am Samstag, den 16. April 2016 statt. Treff-

punkt ist um 08:00 Uhr vor dem Haus der Freiwilligen Feuerwehr Stetten, Seebarnerstraße 1a. 

Wir laden alle BewohnerInnen und Vereine zur aktiven Mithilfe ein und hoffen auf zahlreiche Unterstüt-

zung. 
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DORFERNEUERUNGS- UND VERSCHÖNERUNGSVEREIN 
STETTEN 

DORFERNEUERUNGS- UND VERSCHÖNERUNGSVEREIN STETTEN 
Kaingasse 9 | A-2100 Stetten 
Tel.: +43.2262.673976 
E.Mail: admin@dev-stetten.at 
http: www.dev-stetten.at  
ZVR-Zahl 109900681                                                                                                                                                           

Mitzubringen wären neben guter Laune auch: 

Arbeitshandschuhe  

Gartengeräte, wie Rechen, Harken, Gartenscheren, etc. 

Besen und Kübel 

Warnweste bei Arbeiten im Straßenbereich 

Ziel des Dorfputzens ist es, gemeinsam den Ort zu säubern, Unkraut zu entfernen und das Ortszent-

rum „fit“ für den Weintag Ende April 2016 zu machen.  

Nach getaner Arbeit laden wir alle HelferInnen ab etwa ca. 12:00 Uhr zu einem kleinen Imbiss ein. 

Verteilung von Gratisblumen an die Stettner Bevölkerung 

Gleichzeitig mit dem Termin zur Überprüfung der Feuerlöscher findet auch heuer wieder eine Blumen-

ausgabe an die Stettner Bevölkerung statt. Solange der Vorrat reicht können GRATIS Pelargonien in 

verschiedenen Farben für ihre Blumenkästen und Vorgärten abgeholt werden. 

Die Ausgabe findet am Samstag, den 07. Mai 2016 in der Zeit von 09:00 bis längstens 12:00 Uhr, vor 

dem Haus der Freiwilligen Feuerwehr Stetten, Seebarnerstraße 1a, statt - solange der Vorrat reicht. 

DEV Mitglieder bekommen zwei Blumen zusätzlich! 

Historische Aufnahmen aus Stetten 

Aus dem DEV Bildarchiv wollen wir 2 Bilder einer ehemaligen Gärtnerei am Teiritz zeigen. 
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GMOARIGANG 2016 

 
Am Freitag, den 1. April 2016 ladet der Bürgermeister und die Gemeinde zum 
traditionellen „Gmoarigang“ ein. Die Kinder der 3. und 4. Klasse Volksschule, die 
Lehrerinnen und natürlich auch die Eltern, die Zeit haben, sind dazu recht herz-
lich eingeladen. Wir wandern entlang der Gemeindegrenzen und wollen dabei un-
seren Heimatort Stetten besser kennen lernen. Die Grenzsteine werden bei der 
Gelegenheit mit weißer Farbe besprüht. 
 

Der Treffpunkt ist um 8.00 Uhr beim Gemeindeamt 
 

Diesmal machen wir die sogenannte „Waldrunde“. Wir gehen vorerst auf der 
Straße Richtung Seebarn bis zum blauen Marterl, von dort nach rechts zu den 
„Trollhaid Äckern“, über das „Gaiblitzfeld“ zur „Dam Wiese“ und den Stettner 
Wald zum „Vierländereck“, vorbei an den Klosterneuburger Grenzsteinen am Rien-
ersteig und über „Die ärgsten Gruben“ und „Die ärgsten Holzen“ hinauf  „In 
den Berg-Äckern“ und „Im Frauental“ hinunter zum Umspannwerk und entlang 
der Wiener Straße zurück zum Ausgangspunkt. Die Rückkehr wird um ca. 12 
bis 13 Uhr sein. 
 
Die Gemeinde Stetten wird uns auch heuer wieder mit einem Frühstück bei der 
Labe Station an der Gemeindegrenze Kleinrötz verwöhnen. 
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Wie bereits in unserer letzten Bürgermeister-
information berichtet, findet am 8. April 2016 
im Turnsaal der Gemeinde Stetten das Ka-
barett „Sex-Mythen“ statt. 

Restkarten sind noch im Gemeindeamt erhält-
lich. 
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Wir gratulieren unseren Jubilaren von Jänner bis März 2016 
 

Zum 80 Geburtstag: 

23.03.   Fischer Barbara, Hauptstraße 26 
 

Zum 85. Geburtstag: 

15.01.   Beck Otto, Wienerstraße 7 

 

Zur Geburt:  

Zehetner Kilian Johann, Sportplatzweg 6 

Jänicke Emily Johanna, Hauptstraße 76 

 

 

 

 

 

 

Fritsch Erwin, In Langen Kirchbergen 4  09.01. 

Zehetner Johann, Hauptstraße 17   22.01. 

Zaussinger Georg, Neubergstraße 63  27.01. 

 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRxqFQoTCLCL0YDj18cCFQFXFAod-PwPbg&url=http%3A%2F%2Fbestattungen-engel.de%2Ftemp%2Fprodukte%2Ftraueranzeigen%2Findex.html&bvm=bv.101800829,d.d24&psig=AFQjCNF3rz


 

 ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG! 

Radmarathon am 15. Mai 2016  
Liebe Stettnerinnen und Stettner! 

Am 15. Mai 2016 wird der Radmarathon wieder durch Stetten führen. An diesem Tag werden 
Verkehrsbehinderungen und Straßensperren erfolgen.  

Nachstehend haben wir vom Veranstalter des heurigen Radmarathon folgende Informationen erhal-
ten – welche wir gerne termingerecht an Sie weiterleiten möchten.   

 

Wien, 17. Februar 2016 

Radmarathon Gran Fondo Giro d'Italia in Wien 

Am 15. Mai 2016 findet die dritte Auflage des „Gran Fondo Giro d’Italia Vienna“ in der Donaumetropole und dem nieder-

österreichischen Umland statt. Die Strecke des Radrennens für Jedermann führt auch nach Stetten. 

Die dritte Austragung des einzigen City Radmarathons in Österreich geht am 15. Mai 2016 über die Bühne. Die Strecke führt 

vorbei an den touristischen Highlights und Sehenswürdigkeiten der Österreichischen Bundeshauptstadt: Vom zweiten Wie-

ner Gemeindebezirk aus fahren die Teilnehmer durch den Prater, umrunden die Innere Stadt auf der Ringstraße, vorbei an 

Staatsoper, Parlament und Burgtheater, weiter über den Praterstern und vorbei am weltberühmten Riesenrad zur Donau. 

Dem Fluss entlang geht es dann Richtung Norden nach Niederösterreich. 

Niederösterreich-Schleife 

Hier gilt es eine höchst anspruchsvolle Strecke zu bewältigen. 

Der Gran Fondo Vienna bietet die Gelegenheit, mit dem Wiener-

wald das bevorzugte Trainingsgebiet der Wiener Rennrad-

Community unter die Räder zu nehmen. Retour ins Ziel im zwei-

ten Bezirk rollen die Jedermänner über die Donauinsel. 

Zu den Highlights der Strecke zählen auch dieses Jahr wieder die 

Wiener Radler-Hausberge: Dopplerhütte und Tulbinger Kogel. 

Nach der Überquerung der Donau in Tulln zieht der Gran Fondo 

Vienna nördlich der Donau eine Schleife durch die einmalige 

Kulturlandschaft des südlichen Weinviertels, mit der Burg Kreu-

zenstein als markantester Landmarke. 

Ein Event – zwei Strecken 

Wie bereits bei den ersten beiden Auflagen werden auch dieses Jahr zwei Bewerbe angeboten: der Gran Fondo Radmara-

thon über 137 km und das Medio Fondo Jedermannrennen über 67 km. Beim Gran Fondo sind ausschließlich Rennräder 

zugelassen. Auf der kurzen Runde des Medio Fondo sind auch Mountainbikes, Touren- und Cityräder erlaubt. Das Höhenpro-

fil des Medio Fondo ist sehr flach. Der Gran Fondo bringt es mit den Anstiegen zur Dopplerhütte, auf den Tulbinger Kogel 

und die Burg Kreuzenstein auf fast 1.500 Höhenmeter. 

Jubelnde Zuschauer 

Im Start- und Zielbereich im zweiten Wiener Gemeindebezirk werden zahlreiche Fans die Radsportler anfeuern und ihnen 

beim Zielsprint ganz genau auf die Beine schauen. In den letzten beiden Jahren genossen auch entlang der Strecke unzählige 

Menschen das Rennfeeling. In Stetten wird es dieses Jahr in etwa in der Zeit von 12.30 Uhr bis 14.30 Uhr möglich sein, das 

Radsportspektakel live zu verfolgen. Von Seebarn kommend durchfährt das Gemeindegebiet von Stetten, bevor es weiter 

nach Flandorf geht. 

Alle Informationen zum Gran Fondo Giro d’Italia Vienna 2016 sind auf der Webseite des Rennens: 

www.granfondovienna.com 

30 



 

 

 

 

 

Öko-Box-Sammlung der Post eingestellt. Nutzen Sie die Gelbe Tonne und 
den Gelben Sack! 

Liebe Öko-Box Sammlerin,  

lieber Öko-Box Sammler, 

 

Aufgrund neuer rechtlicher Rahmenbedingungen muss die Öko-Box-Sammlung über die Post eingestellt 
werden. Demzufolge sind KEINE Öko-Boxen bei der Post erhältlich. Ihre Getränkekartons können Sie aber 
weiterhin bequem und umweltgerecht sammeln.  

Nutzen Sie bitte ab sofort einfach den Gelben Sack bzw. die Gelbe Tonne.  

 

Am umweltgerechten Recycling ändert sich nichts: Aus den gesammelten Getränkekartons entsteht auch 
weiterhin neuer Karton. (ARA, 2015) 

 

Befüllte Öko-Boxen werden noch bis Ende März 2016 zurückgenommen. 
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ISTmobil feiert Geburtstag 

ISTmobil seit 12 Monaten auf Achse 

 

ISTmobil ist im Bezirk Korneuburg seit 01. April 2015 in Betrieb und kann mittlerweile auf ein 

erfolgreiches Jahr zurück blicken. Im letzten Jahr wurden mehr als 16.000 Fahrten mit mehr als 

20.000 Fahrgästen durchgeführt und dadurch beinahe 110.000 Kilometer zurückgelegt. Zum Ver-

gleich, der Äquator ist 40.000 Kilometer lang; Bezirk Korneuburg ISTmobil hat dementsprechend die 

Erde beinahe dreimal umrundet.  

Zu den Highlights im vergangenen Jahr zählen unter anderem die erfolgreiche Spendenaktion im 

Advent 2015, im Zuge derer der Verein Moritz mit 700€ unterstützt wurde. Bemerkenswert ist auch 

das große Interesse an Bezirk Korneuburg ISTmobil aus anderen Bundesländern. Es finden regel-

mäßig Exkursionen in den Bezirk statt, bei denen ISTmobil und die Region vorgestellt werden. So 

waren 2015 unter anderem BürgermeisterInnen aus dem Bezirk Pongau, Graz-Umgebung und Ver-

treterInnen aus dem Südburgenland zu Besuch. 

Auch wenn diese Ergebnisse schon sehr eindrucksvoll erscheinen, will ISTmobil im kommenden 

Jahr seine Angebote ausbauen und mehr Service für seine Kunden bieten. Ab kommenden April 

wird das Betriebsgebiet von Bezirk Korneuburg ISTmobil auf die Gemeinde Niederleis erweitert und 

damit auch der Bahnhof Mistelbach angeschlossen. Das Pendlerabo wird durch den Haltepunkt 

Stammersdorf KO 986 erweitert und schafft somit einen Lückenschluss für PendlerInnen zu den 

Wiener Linien.  

Als besondere Geburtstagsüberraschung wird die ISTmobil-App für Android und iOS in den 

Appstores veröffentlicht. Neben der Haltepunktsuche ermöglicht die App eine komfortable Fahrtbu-

chung auch für nicht registrierte Kunden.  

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:  

Mag. Alexander Schummi 
Kärntner Straße 7b, 8020 Graz 
Tel.: 0123 500 44 88 
alexander.schummi@istmobil.at 
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Förderungen für Innovative Projekte 

 

Die LEADER-Region Weinviertel Donauraum vergibt lohnende Förderungen für innovative Projekte für Gemein-

den, Vereine, Personengruppen, Organisationen, Landwirte und Kleinunternehmer. 

 

Haben Sie eine Idee für ein Projekt?  
 
Die Idee muss zu einem der folgenden Themenfelder Kultur & Leben, Mobilität & Verkehr, Tourismus & 

Erlebnis, Wirtschaft & Landwirtschaft oder Energie passen und folgende Voraussetzungen erfüllen: 

… neuartige, kreative Lösungsansätze werden im Projekt entwickelt, 
… die Zusammenarbeit verschiedener Bereiche und Partner findet im Projekt statt, 
… der Nutzen des Projektes ist für die Region erkennbar, 
… nach der Projektlaufzeit sind keine weiteren laufenden finanziellen Unterstützungen nötig. 

 
 
Welche Fördersätze sind möglich? 
 

Abhängig vom Förderwerber gibt es unterschiedliche Fördersätze zwischen 30 % und 75 % der anre-

chenbaren Gesamtkosten.  

Nutzen Sie diese Förderperiode, um ihr Projekt einzureichen und umzusetzen! 
 
 
 
Kontaktieren Sie uns mit ihren Ideen! 
 
LEADER-Management Weinviertel Donauraum, 0680/555 88 00 bzw. Email office@leaderwd.at Nähere Infor-
mationen finden Sie auf www.leaderwd.at 
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Den Wein feiern 2016 

Den Wein feiern … an der Weinstraße Weinviertel 

Eine Broschüre mit Veranstaltungen an der Weinstraße Weinviertel, von 

Jänner bis August 2016 zusammengefasst. 

Winzer, Heurige und Weingasthöfe laden zu regionstypischen 

Kellergassenfesten, Weinkulinarien oder Offenen Kellertüren. 

Seien Sie herzlich willkommen, wir wünschen genussvolle Stunden. 

 

 

 

 

Heurigenkalender 2016 

Es ist „Eingeschenkt & aufgetischt“! 

Ein Wegweiser, der durch das Südliches Weinviertel zu den besten Gastge-

bern von der Donau bis zur March führt.  

In dieser Broschüre finden Sie die Ausschankzeiten der Weinstraßen-

Heurigen, die Weingasthöfe und Zimmervermieter ebenso wie die Feste an der 

Weinstraße Südliches Weinviertel, bei denen der Wein im Mittelpunkt steht.  

 

 

 

Weintour Weinviertel 

2. & 3. April 2016, 10 – 19 Uhr 

Ein Wochenende rund um die Weinkultur, das Erleben des Weinviertels im 

Frühling und den Genuss mit allen Sinnen. Alle teilnehmenden Winzer fin-

den Sie in dieser Broschüre zusammengefasst. 

 

 

 

 

Broschüren jetzt kostenlos anfordern! 

Info & Bestellung:  

Weinstraße Südliches Weinviertel 

Tel.: 05 0259 48500 

e-mail: weinstrasse@gaenserndorf.lk-noe.at 

www.weinstrasse-sued.at 
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ÄRZTEWOCHENENDDIENSTE 

 

Dr. Reif Kurt   Rückersdorf-Harmannsdorf   02264/6488 

Dr. Kalser Ernst   Rückersdorf-Harmannsdorf   02264/7219 

Dr. Fidler-Straka Gabriela  Spillern     02266/80825 

Dr. Jell Marcus   Leobendorf   02262/66140 

 

Wir bitten Sie, betreffend der Wochenend- und Feiertagsdienste, direkt Ihren Hausarzt zu kontaktieren. Sollte die-
ser nicht der diensthabende Arzt sein, macht Sie ein Tonband darauf aufmerksam, welcher Arzt zur Verfügung 
steht. (ACHTUNG: gilt NICHT für Privatärzte). 

Impressum: 

Eigentümer und Herausgeber: Gemeinde Stetten, Schulgasse 2, 2100 Stetten 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Seifert Thomas 
Redaktionsreferat: Gemeindeamt Stetten, Tel: 02262/673660 
Herstellung;: Print Factory, 1210 Wien , Richard-Neutra-Gasse 9 

Am Gründonnerstag, den 24. März 2016 entfällt die Sprechstunde des 
Herrn Bürgermeisters sowie der Parteienverkehr ab 17 Uhr. Am Karfrei-
tag, den 25. März ist das Gemeindeamt  ab 11  Uhr geschlossen. 

In dringenden Fällen ersuchen wir Sie die Notrufnummer  

(02262/673660-15) der Gemeinde Stetten zu kontaktieren. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 


